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Editorische Notiz 
(Schreibweise männlich/weiblich/divers)
Wir bitten um Verständnis, dass aus Gründen der 
Lesbarkeit auf eine durchgängige  Nennung der 
Genderbezeichnungen verzichtet wurde. Selbstver-
ständlich beziehen sich alle Texte in gleicher Weise 
auf alle Gendergruppen.

ZT  als E-Paper

www.zt-zeitung.de

Factoring – Win-win-
Situation für Labor und 
Zahnarzt

L.V.G. Labor-Verrechnungs-Gesellschaft mbH • www.lvg.de 

Bekannt als die Modellmacher, bietet Klasse 4 in Zusammenarbeit mit 
Zahntechniker und 3D-Druck-Experte Nis Rehfeldt jetzt auch Resin 
zur Herstellung hochpräziser Dentalmodelle im 3D-Druck-Verfahren an. 
3D exact printROCK ist ein UV-Resin, das sich fast wie Gips weiterver-
arbeiten lässt. Das Material splittert und schmiert nicht, sodass ge-
druckte Modelle wie Gipsmodelle getrimmt, gesägt und mit dem Hand-

stück bearbeitet werden können. Auch die Herstellung gepinn-
ter Sägemodelle ist mit printROCK möglich. printROCK 

ist besonders formstabil, auch unter Hitzeeinwirkung. 
Selbst nach mehrmonatiger Lagerzeit schrump-

fen oder verformen sich die gedruckten Modelle 
nicht. Die Reinigung mit einem Dampfstrahler 
sowie die Verarbeitung im Drucktopf sind pro-
blemlos möglich. Mit seiner seidenmatten 
Ober fläche bildet printROCK feine Textur-

details der Zahnoberflächen präzise ab, lässt 
Präparationsgrenzen gut erkennen und ermög-

licht ein Scannen ohne Scanspray. Druckbar bei 
einer Wellenlänge zwischen ca. 375 und 405 nm eig-

net sich printROCK für fast alle gängigen Resindrucker 
mit LCD-, DLP- oder SLA-Technologie. printROCK riecht 

kaum und ist in den Farben elfenbein, weiß sowie grau mit einem her-
vorragenden Preis-Leistungs-Verhältnis für 79 Euro/kg erhältlich. 

Weitere Infos unter www.klasse4.de.

3D-Druck-Resin zur  Herstellung 
hochpräziser Dentalmodelle 

„Wir erhalten fantastische Rückmeldungen aus den Laboren“, freut 
sich das F&E-Team von KKD – Kentzler-Kaschner Dental aus Ellwan-
gen. Nach umfassenden Tests und Feedback-Runden erfolgte mittler-
weile die offizielle Markteinführung von TOPDENT Matrix. Bei der Ent-
wicklung der Matrix Polierer von KKD – Kentzler-Kaschner Dental hat 
man sich Erkenntnisse anderer Industriezweige im Bereich der radika-
len Oberflächenbearbeitung zunutze gemacht. Das Ergebnis ist ein 
Material mit spezieller, halboffener Strukturmatrix – daher der Pro-
duktname –, die vollständig mit hochwertigem Schleifkorn durch-
setzt ist. Dank der Vernetzung und der dynamischen Anpassung 
der Matrix auf den Anpressdruck erfolgt ein kontrollierter und glei-
chermaßen effizienter wie auch schonender Materialabtrag. Das 
gilt für die Bearbeitung von unterschiedlichsten Werkstoffen und 
Werkstücken, z. B. Zirkonoxid, sämtliche Legierungen, PEEK, weich-
bleibende und thermoelastische Kunststoffe, Tiefziehschienen. Ob 
beim Verschleifen, Glätten, Ausarbeiten oder Versäubern – die Matrix 
Polierer liegen haptisch anschmiegsam und flexibel in der Hand, 
während ihre Formstabilität gleichzeitig einen punktgenau definierten 
Einsatz selbst an schwer zugänglichen Stellen ermöglicht. Frei von 
jeglicher Geruchs- und Staubentwicklung erzielen Matrix Polierer ein 
kratzfreies Finish mit feinem Seidenglanz.

Innovative Polierer mit einzigartiger Materialstruktur 

Klasse 4 Dental GmbH •  www.klasse4.de

Kentzler-Kaschner Dental GmbH • www.kkd-topdent.de 

Amann Girrbach AG • www.amanngirrbach.com

Multitalent mit neuen EinsatzmöglichkeitenMultitalent mit neuen Einsatzmöglichkeiten

Makellose, schöne und vor allem helle Zähne liegen klar im Trend. Dem 
 aktuellen Zeitgeist der Gesellschaft trägt Amann Girrbach Rechnung und 
erweitert das Portfolio des Zirkonoxids Zolid Bion um Bleach-Farben (BL0, 
BL4) sowie 30 mm-Ronden bei den bestehenden Farbserien A bis D. Für 
Restaurationen aus BL0 bis BL4 stehen alle Rohlingshöhen einschließlich 
30 mm zur Wahl. Neben der breiten Indikationsspanne ist es die beson-
dere Materialzusammensetzung, die Zolid Bion auch für Bleach-Versor-
gungen zum Zirkonoxid der ersten Wahl macht. Denn die einzigartige 
Werkstoffkomposition ersetzt die Befürchtung eines zu opaken 
und unnatürlichen weißen Erscheinungsbildes durch die Sicher-
heit, Patienten mit einem strahlenden, aber dennoch vitalen und 
lebendig wirkenden Zahnersatz versorgen zu können. Das Zirkon-
oxid der Klasse 5 ist für alle Anwendungsbereiche zugelassen 
und kombiniert Ästhetik sowie Festigkeit in einzigartiger Weise. 
Der bei Zolid Bion verwendete 5Y-TZP-Werkstoff wurde komplett neu 
entwickelt und eignet sich nicht nur für ein großes Indikationsspektrum, 
sondern bietet durch seine Biegefestigkeit von über 1.100/± 150 MPa über 
den gesamten Rohlingsquerschnitt auch alle Freiheiten. 
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